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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Deggendorf II : TSV 1883 Bogen Tischtennis 
Samstag, 02.12.2023, 18:30 Uhr

Weger beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Ludwig Weger nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber des TSV Deggendorf II im umdatierten Match der Herren Bezirksliga
Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen
beim Gastteam TSV 1883 Bogen Tischtennis, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 28:32) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Joachim Oßwald, der seine zwei
Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:14.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Saller /
Wasmeier ihr Doppel gegen Fuchs / Neudecker noch mit 11:7, 14:12, 3:11, 13:15, 9:11 im
Entscheidungssatz. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei der 1:3-Niederlage gegen Wallner / Reischer hatten
Mittermaier / Weger nur im ersten Satz eine Chance. Oßwald / Billmaier bezwangen Bosl / Till in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Christian Saller hatte im Einzel gegen
Friedrich Reischer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Johann Mittermaier beim letztendlich klaren 0:3
gegen Marcus Wallner. Wie überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Mittermaier
im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelang. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Joachim Oßwald wehrte eine 1:0 Satzführung von Alfons
Fuchs ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Wenig Chancen ließ Franz-Xaver
Wasmeier am Nachbartisch beim 3:0 seiner Gegnerin Sonja Neudecker. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Uto Billmaier den Gastspieler Reinhard Till in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Das Einzel zwischen Ludwig Weger und Dominik Bosl endete
mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Weger endete. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:3. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Christian Saller seinem
Gegner Marcus Wallner letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Damit hat
Saller nun ein 2:11 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Johann
Mittermaier bekam seinen Gegner Friedrich Reischer beim deutlichen 4:11, 5:11, 6:11 nicht richtig in
den Griff. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Sonja Neudecker war daraufhin indes der
Gastgeber Joachim Oßwald, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr offen. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Franz-Xaver Wasmeier die Partie gegen Alfons Fuchs noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 9:1 (Wasmeier) und 3:9 (Fuchs). Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Uto Billmaier seinem Gegner Dominik Bosl letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Ludwig
Weger wehrte eine 1:0 Satzführung von Reinhard Till ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch
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den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Damit war der 9. Punkt für
den TSV Deggendorf II im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Deggendorf II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV Ruhmannsfelden II am 13.01.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV 1883 Bogen Tischtennis wird nach nun 8 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 19.01.2024 gegen den TTC Wallersdorf erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Deggendorf II

Doppel: Saller / Wasmeier 0:1, Mittermaier / Weger 0:1, Oßwald / Billmaier 1:0 
Einzel: C. Saller 1:1, J. Mittermaier 0:2, J. Oßwald 2:0, F. Wasmeier 2:0, U. Billmaier 1:1, L. Weger 2:
0 

 TSV 1883 Bogen Tischtennis
Doppel: Wallner / Reischer 1:0, Fuchs / Neudecker 1:0, Bosl / Till 0:1 
Einzel: M. Wallner 2:0, F. Reischer 1:1, S. Neudecker 0:2, A. Fuchs 0:2, D. Bosl 1:1, R. Till 0:2


